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Augsburg

lautet die Leitlinie. Die ausgegebe-
nen Ziele: Infrastruktur verbessern,
Innovationsfähigkeit fördern sowie
Lebens- und Erholungsqualität bie-
ten.

Baureferent Gerd Merkle (CSU)
und Umweltreferent Reiner Erben
(Grüne) betonen, dass für die Um-
setzung der „Zukunftsleitlinien für
Augsburg“ alle Teile der Stadtge-
sellschaft verantwortlich seien. Und
gemeinsam betonen sie: „Eine an
Nachhaltigkeit orientierte Stadtent-
wicklung wertet im Zweifelsfall das
Gemeinwohl heutiger und künftiger
Bewohner höher als die Durchset-
zung tagesaktueller individueller In-
teressen.“ »Kommentar Seite 36

einer Partei“, betonte er in der gest-
rigen Sitzung des Ausschusses.

In vier Feldern will die Stadt
Augsburg sich politisch zukunftsfä-
hig aufstellen: ökologisch, sozial,
ökonomisch sowie kulturell-gesell-
schaftlich. Dafür wurden Leitlinien
geschaffen und die dazugehörigen
Ziele aufgelistet. Ein Beispiel: „Kli-
ma schützen“ ist ein Punkt der öko-
logischen Zukunftsfähigkeit. Drei
Ziele werden ausgegeben: Treib-
hausgasemissionen reduzieren, die
Stadt an den Klimawandel anpassen
und gesundes Stadtklima fördern.
Lediglich Schlagworte gibt es auch
im Bereich Ökonomie. „Augsburg
als Wirtschaftsstandort stärken“,

besserungswünsche an. In der kur-
zen Aussprache kam auch zur Spra-
che, dass nicht jeder Kommunalpo-
litiker toll findet, was hier an Ideen
ausgearbeitet worden ist.

„Als Stadtrat brauche ich keine
Leitlinien mit teils ideologischen In-
halten. Da entscheidet doch der ge-
sunde Menschenverstand“, sagte
zum Beispiel der AfD-Fraktions-
chef Thomas Lis. Ausgearbeitet
wurden die Leitlinien maßgeblich
vom Nachhaltigkeitsbeirat, dem
Agendateam und der Steuerungs-
gruppe Bündnis. In der Stadtver-
waltung hat Norbert Stamm vom
Büro für Nachhaltigkeit den Hut
auf. „Es ist kein Programm wie bei

VON MICHAEL HÖRMANN

Zukunft in Augsburg – das gibt’s
schon länger zu sehen. „Es wird Zu-
kunft. Jeden Tag ein bisschen
mehr.“ So lautet das Leitmotiv in
der Kampagne von „Projekt Augs-
burg City“. Zu dieser Zukunft ge-
hört der abgeschlossene Umbau des
Königsplatzes, folgen wird nun der
große Umbau des Hauptbahnhofs.
Zukunft wird aber auch an anderer
Stelle gemacht. Der Stadtrat will
demnächst sogenannte Zukunfts-
leitlinien verabschieden.

Noch ist es aber nicht so weit: In
der Sitzung des Bauausschusses
meldete die CSU-Fraktion Nach-

Die Stadt Augsburg bastelt
an ihrer Zukunft

Gesellschaft Politik diskutiert über Leitlinien. Kritiker sagen: Sie geben nur vor, was der gesunde
Menschenverstand besagt. Warum trotzdem weiterer Beratungsbedarf besteht

Stadthauptmann
feierte den 70.

Die Geschichte hat es ihm angetan.
Und deshalb schlüpft er oft in die
Rolle – und die Kostüme – histori-
scher Gestalten. Viele kennen ihn als
Stadthauptmann von 1518 oder als
Märchenkönig Ludwig II.: Gerhard
Schlich, gern gesehener Gast bei
Historischen Bürgerfesten, feierte
seinen 70. Geburtstag natürlich in
geschichtsträchtiger Umgebung – in
der Fuggerei. Ein kleines, aber be-
sonderes Geschenk hatte OB Kurt
Gribl mitgebracht. Er ehrte den Ju-
bilar mit der „silbernen Zirbelnuss“
der Stadt Augsburg. Peter Mück,
Obermeister der Bäckerinnung,
gratulierte mit einer großen Ge-
burtstagstorte. Mit dabei auch viele
Königstreue in Tracht, so Vorstand
Udo Aichmeyer. (AZ)

Stadtbekannt ist Stadthauptmann Ger-

hard Schlich (Dritter von links). Zu des-

sen 70. Geburtstag gratulierten (von

links) Udo Aichmeyer von den Königs-

treuen, Innungsobermeister Peter Mück

und OB Kurt Gribl. Foto: Arno Wehrmann

Zeitschrift stellt
Projekte vor

Ab sofort gibt es die neue Augsbur-
ger Agendazeitung mit Berichten
über nachhaltige Aktivitäten in
Augsburg. Es geht u. a. um das
„Wohnzimmer“ im Schwabence-
nter, die Werkraum-Idee, die Berli-
ner Initiative „Yesil Cember“ zur
Gewinnung türkischsprachiger Mit-
bürger für Umwelt und Nachhaltig-
keit, die jetzt auch in Augsburg star-
ten will, und alle Agendaprojekte
2015 – vom Stadtradeln über eine
neue Wanderkinoreihe „Stadt im
Wandel“ bis zum ersten geplanten
Park(ing) Day am 16. September.
Einen Schwerpunkt bildet die lau-
fende Entwicklung der „Zukunfts-
leitlinien für Augsburg“. Die Agen-
dazeitung liegt in der Bürgerinfor-
mation am Rathausplatz und in der
Stadtbücherei. Online ist sie unter
www.nachhaltigkeit.augsburg.de zu
finden. (kru)

Kurz gemeldet

Was für ein Tag! Geografie-Student Michael Vaagt nutzte gestern eine vorlesungsfreie Stunde, um in der Hängematte auf dem Campus die Seele baumeln zu lassen. Foto: Silvio Wyszengrad

Die Seele baumeln lassen

Wieder Streiks
in Kindergärten

Am Montag, 20. April, ruft die Ge-
werkschaft Verdi alle Beschäftigten
der Augsburger Kitas und Sozialein-
richtungen der Stadt erneut zum
eintägigen Warnstreik auf. Aufge-
rufen sind weiterhin die Beschäftig-
ten im Sozial- und Erziehungsdienst
der Bezirkskliniken. Die Streiken-
den werden morgens mit Bussen zu
einer Großdemo nach Stuttgart fah-
ren. In Frankfurt findet zeitgleich
die fünfte Tarifverhandlung mit den
kommunalen Arbeitgeberverbän-
den statt. Verdi fordert eine bessere
Eingruppierung der Berufssparte, in
der bundesweit 240000 Beschäftigte
bei Kommunen arbeiten. Indirekt
würden auch die mehr als 500000
Beschäftigten bei freien und kirchli-
chen Trägern profitieren, da sich
diese Einrichtungen häufig am Ta-
rifvertrag des öffentlichen Dienstes
orientieren. Sobald die Stadt weiß,
in welchen ihrer 30 Kitas gestreikt
wird, veröffentlicht sie die Liste un-
ter www.kita.augsburg.de. (kru)

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Gott, der Herr hat meinen lieben Ehemann, unseren guten Vater,
Schwiegervater, Opa und Paten

Martin Weiß
* 31.3.1932 † 14.4.2015

zu sich in den ewigen Frieden heimgeholt.

Gersthofen, den 16. April 2015

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r ke i t :
Maria Weiß
Irmgard Herkommer und Klaus mit Tobias
Martin Weiß und Carla mit Paul, Laura und Antonia
Konrad Weiß und Tanja mit Moritz und Tim
im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 17. April 2015, um 9 Uhr in der
Stadtpfarrkirche St. Jakobus in Gersthofen statt. Anschließend Beerdigung auf dem
Friedhof Gersthofen.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Alles Leid und
aller Schmerz ist vorüber

Unsere liebe Mutti, Schwiegermama, Oma und Uri ist erlöst.

Elsa Bayr
* 30. 6. 1922 † 13. 4. 2015

Augsburg, den 16. April 2015

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r ke i t
Ingrid Freitag mit Peter
Michaela Steppich mit Christian, Lena und Philipp
Hermann Hefele
Oliver Hefele mit Regina
Sonja Watzal mit Thomas, Sophia und Jonas

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Montag, den 20. April 2015,
um 11 Uhr auf dem Westfriedhof statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Du bist nicht mehr da aber bist überall wo wir sind.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter und
Oma

Hannelore Rumiej
geb. 24. Januar 1935

Sie entschlief am 13. April 2015 in der festen Hoffnung auf die
Auferstehung im irdischen Paradies.

I n  L i e b e :
Bettina Lukenda-Brockmann, Tochter, mit Familie
Andreas Rumiej, Sohn, mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Gedenkansprache findet am Samstag, den 18. April 2015, um 14 Uhr im Königreichsaal der
Zeugen Jehovas in Königsbrunn, Mathias-Wahl-Straße 30 a, statt.
Die spätere Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Das Sichtbare ist vergangen:
Es bleibt die Liebe und die Erinnerung!

Wir nehmen Abschied von

Franziska Sommer
* 8. 11. 1916 † 12. 4. 2015

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r k e i t :
Lieselotte Rabl mit Familie
Klaus Sommer mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am
Montag, den 20. April 2015, um 10.15 Uhr auf dem Alten
Ostfriedhof, Kurt-Schumacher-Straße, statt.

Friede mit Dir.

Klaus Denner
14. 11. 1936 -  10. 4. 2015

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Armin mit Frau Sabine

Deine Schwester Eva
im Namen aller, die ihm nahestanden

Die Abschiedsfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Freitag, den 17. April 2015,

um 12.30 Uhr auf dem Gögginger Friedhof
in Augsburg statt.

Alles was uns bewegt

Traueranzeigen
Wenden Sie sich vertrauensvoll an den Anzeigen-Service unter Telefon  � [08 21] 7 77 - 25 00
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